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wäre; Jedoch Seye disere Relation Ein kurtzer entwurff, undt Eine
gnugsamme Anzeigung dess ohnverzehrtes Adelss So Sie heldenmütig
(wie angezogen) Erhalten haben. Finis.
Raptim."

1) Zur Frage warum Heinrich Damian Leonz Zurlauben ein Adelszertifikat be-
nötigte s. speziell Zurlaubiana AH 134/130 Anm. 1.

2) Zur verwandtschaftlichen Beziehung mit dem Hause d'Antin s. ebenda
AH 70/50, S. 3 des Ehekontrakts von Beat Jakob Zurlauben vom Jahre 1691.
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1656                                                              A

"PROIECT WEGEN DESS TITULS [EINER FREIEN REPUBLIK] IN WALLIS"1

Gehört zu AH 122/5 Pt. 4

"Es wirt [von den VII mit dem Wallis verbündeten kath. Orten] über
eins gestimbt, unnd beschlossen, dass der Titul Einer Republic dem
Bistumb [Sitten] Unschedlich sein solle An seinen Rechten, Vorgang,
unnd Ansechen, weder dess Jetzigen [Bischofs Adrian IV. von Riedmat-
ten] noch Künfftigen Herren Bischoven, sonnder in dennen terminis
Verbleiben, wie die Vorgehende Herren Bischoven gewesen, Und also
gegen dem alss Praefect, Unnd Graven Jn Wallis wie biss Anhero die
Üebung gewesen, allso auch in dass Künfftige ohne alle widerredt
solle gehalten werden. Es solte sich auch Verstehen, dass Ein [Dom-]
Capitul Zue Sitten Ein glidt obgemelter Republic geachtet sie, Und
in den gemeinen Zuesamenkunfften, Sessionen, Unnd geniessungen Jhre

Recht haben, wie hiebevor. ..."2.

1) Titelgebung erfolgte anhand der Dorsualnotiz.
2) Es folgt nochmals der genau gleiche Text in Latein.

Aus dem Besitz des Zuger Stadt- und Amtsrats, Beat II. Zurlauben
AH 142, 322
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